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FRAKTION  
KARBEN 

An den 
Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Kai Uwe Fischer 
 

Karben, 14.10.22 
 
Anfrage Zukunft der Gasversorgung in Karben 
 
 
Sehr geehrter Herr Fischer,  
 
wir bitten um Aufnahme folgender Anfrage: 
 
Der Magistrat wird gebeten, bei der Mainova bzw. ihrer Tochtergesellschaft 
Netzdienste Rhein-Main (NRM) als Inhaberin der Konzession für das Gasnetz in der 
Stadt Karben, folgende Fragen beantworten zu lassen: 
  
Wie bewertet die Mainova / NRM vor dem aktuellen Hintergrund der 
Gasversorgungskrise die Zukunftsfähigkeit des Gasnetzes in Karben unter den 
folgenden Gesichtspunkten: 
  

1. Laut Aussagen der Bundesnetzagentur kann es sowohl zur allgemeinen als 
auch zu regionalen Engpässen in der Erdgasversorgung in den kommenden 
beiden Wintern kommen. Wie bewertet die Mainova / NRM die 
Versorgungssituation speziell in Karben / im Rhein-Main-Gebiet? Gibt es 
jenseits der allgemein bekannten überregionalen Risiken regionale Faktoren, 
die die Versorgungssicherheit in negativer oder positiver Hinsicht besonders 
beeinflussen? 
 

2. Vereinzelt wird in Deutschland (z.B. im Netz der Avacon) die Beimischung von 
grünen Gasen / Wasserstoff erprobt. Die Beimischungsmöglichkeit im Netz 
ist Voraussetzung für entspechende Angebote von Lieferanten an Kunden. 
Wie stellt sich die Mainova / NRM aktuell und perspektivisch zu diesem 
Thema auf? Kommt das Gasnetz in Karben für einen Pilotversuch in Frage?  
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3. Welche Rolle misst Mainova / NRM dem Gasnetz in Karben in Zukunft bei, z.B. 
in der Rolle als Energiespeicher, power-to-gas-Nutzung Erneuerbarer 
Energien etc.? 
 

4. Welche Schritte sind aus Sicht Mainova / NRM notwendig, um das Gasnetz in 
Karben für die unter 2) und 3) genannten Themen zu ertüchtigen? 
 

5. Wie bewertet Mainova / NRM die Empfehlung vom Staatssekretär im 
Bundeswirtschaftsministerium, Patrick Graichen (Grüne), die Versorger 
sollten ihre Gasnetze zurückbauen? Steht dies nicht im Widerspruch zu den 
unter 2) und 3) genannten Potenzialen?  
 

6. Hat die aktuelle Gasversorgungskrise / die notwendige Reduktion des 
Gasverbrauchs / der o.g. politische Wille der Bundesregierung Auswirkungen 
auf die Investitions- und Instandhaltungsplanung für das Gasnetz in Karben? 
 

7. Plant die Mainova / NRM vor dem Hintergrund der o.g. Themen sich auch 
nach Ablauf der jetzigen Vertragslaufzeit auf die Konzession für das Gasnetz 
in Karben zu bewerben? 

  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Raif Toma 
 
 
    
 


